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(leurjrfertd, mir5auger) Sc&gttâofc teiiweiÄ mif Beute

Taucher-Latein
oder

was Piccard beinahe gesehen hätte

Usern Dlemtlgtal

in iim vo üsne schönste Hüsere sy
drij lidig Schwestere gwohnt. Ds Hus
het e prächtigi, gschnitzleti Huswand
un inne hü si schöni alti Sache; si hü

geng Sorg gha drzue u si sich nid la

abläschele u drfür Plunder la aheehe

wo a Landi-Schandpfahl ghörti. Si hü

lang sälber puret bis si Alters dwäge
nimmeh hü möge; o hü si «getrennte
Kasse» gfüert, e jedi het ihrer iigete
Hüender gha u di Hüender si abgrichtet
gsy, dafj jedes i ds rächte Loch gschlüffe
isch ga lege, dafj de o di richtigi Müsch-
teri ds Ei überchemi. We dr Pfarrer so

all drij, vier Wuche isch hie inni cho,
so hü sich die Drije schön gsuntiget u

sy yträchfig Hand-i-Hand z Predig. Mi
gseht, si hü niemerem nüt z Liid taa.
Aber wies öppe e so giif, so sy si men-
gischf glych e chli urichtig worde un-
derenand. Es mal het imel o e Pfee-
schterschybe la ga u si hü du müesse
dr Schrijner la cho für z glase. Wo das
isch richtig gsy het dr Schrijner d Räch-

nig gmacht u gsiit es machi zwüü Frenk-
leni zwenzg. Du isch du dr Spetakel los

gange, u wäge dr «getrennte Kasse»

einziges Boulevard-Café Zürichs
herrlich am See gelegen, au&erhalb dem Bellevue,
Seefeldquai 1, Tram 2 u. 4 Kreuistr. CroSer Q-Platz

Bar - Café - Bierresfauranl - Grillroom
Telephon 32 68 05 Schellenberg & Hochuli

het jedi gmiint di anderi müessi bläähe.
Du wirft üni i dr Tüübi e Schnitzer wo
s i dr Hand het gha na dr andere; die

het denne, u «päng», flügt dr Schnitzer
i di frisch glaseti Schybe u macht si

ummi kabutt. «Jitz hesch si ummi zer-

hijt», siit du disi. «So hettisch dr Grind
nid uf d Syte gha», git di anderi zrugg.

Ruedi

Von Don Carlos zu Don Cellos

Schiller: «Sire! Geben Sie Gedankenfreiheit!»

Der Bundespräsident: «Herr Mutzner,

schweigen Sie!» Helveticus

das bekömmliche APERITIF
und der déliziôse LIQUEUR
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